
Weihe	an	das	unbefleckte	Herz	Mariens	

	

O Maria, mächtige Jungfrau und Mutter der Barmherzigkeit, Königin des Himmeln und Zuflucht der 

Sünder, wir weihen uns deinem unbeflecktem Herzen. Wir weihen dir unser Sein und unser ganzes 

Leben; alles was wir haben, alles, was wir lieben, alles, was wir sind. Dir gehört unser Leib und unsere 

Seele. Dir unsere Häuser, unsere Familien und unser Vaterland. Wir wollen, dass alles in uns und um uns, 

dir und den Wohltaten deines mütterlichen Segens gehört. Und damit diese Weihe wirksam und haltbar 

sei, erneuern wir heute zu deinen Füßen, o Maria, die Gelübde unserer Taufe und unserer ersten heiligen 

Kommunion. Wir verpflichten uns, tapfer unseren Glauben zu verteidigen und als echte Katholiken mit 

der einen, wahren, katholischen und apostolischen Kirche verbunden, zu leben. Wir verpflichten uns, die 

Gebote Gottes und der Kirche, aber auch besonders die Heiligung des Sonntags zu achten. Wir 

verpflichten uns, die Religion und in unserem Leben – soweit es möglich ist­ zu praktizieren. Und endlich 

versprechen wir dir, o glorreiche Mutter Gottes und gütige Mutter der Menschen, dich, durch unser 

ganzes Herz zu verehren, auf das wir durch dein unbeflecktes Herz, die Herrschaft deines geliebten 

Sohnes in unseren Herzen und in allen Herzen unseres Landes und des ganzen Universums im Himmel 

und auf Erden zu verbreiten. Amen. 

 

Glorreicher	Heiliger	Josef		

 

Glorreicher Heiliger Josef, Bräutigam Mariens, gewähre uns deinen väterlichen Beistand; wir bitten dich 

darum um des Herzens Jesu willen. 

O du, dessen unbeschränkte Macht sich auf alle unsere Bedürfnisse erstreckt und der für uns das 

Unmögliche möglich machen kann, richte deine väterlichen Blicke auf die Anliegen deiner Kinder. In der 

Bedrängnis und der Not, die uns bedrücken, nehmen wir vertrauensvoll unsere Zuflucht zu dir. Wir bitten 

dich, nimm unter deinen liebevollen Schurz diese wichtige und schwierige Angelegenheit, die uns so viel 

Sorge bereitet. Mach, dass ihr glückliches Ende zur Ehre Gottes und zum Wohle Seiner Ihm ergebenen 

Kinder gereiche! Amen. Heiliger Franz von Sales 



Gedenke	o	gütigste	Jungfrau	Maria	

Gedenke o gütigste Jungfrau Maria, es ist noch nie gehört worden, dass jemand, der zu dir seine Zuflucht 

nahm, deinen Beistand anrief und um deine Fürbitte flehte, von dir verlassen worden ist. Von diesem 

Vertrauend beseelt nehme ich meine Zuflucht zu dir, o Jungfrau der Jungfrauen, meine Mutter. Zu dir 

komme ich, vor dir stehe ich als ein sündiger Mensch. O Mutter des ewigen Wortes, verschmähe nicht 

meine Worte, sondern höre sie gnädig an und erhöre mich. Amen 

Gebet	zum	heiligen	Erzengel	Michael	

Heiliger Erzengel Michael, 

beschirme uns im Kampf, 

schütze uns gegen die Bosheit 

und die Nachstellungen des bösen Feindes. 

"Ihm möge Gott gebieten", 

so flehen wir inständig. 

Du aber, Fürst der himmlischen Heerscharen 

wollest den Satan und alle andern bösen Geister, 

welche zum Verderben der Seelen 

in der Welt umhergehen 

mit Gottes Kraft in die Hölle hinabstoßen. Amen. 

 

Sub	Tuum	Praesidium	

Unter deinen Schutz und Schirm fliehen wir, Heilige Gottesgebärerin. 

Verschmähe nicht unser Gebet in unsern Nöte, 

sondern erlöse uns jederzeit von allen Gefahren, 

Du gesegnete Jungfrau. Amen. 



 

 

 

Zu	helfen,	den	Rosenkranz	zu	beten	

 

Das Rosenkranzgebet entspricht 153 “Gegrüßet seist Du Maria”. Der Rosenkranz setzte sich bis zum Jahr 
2000 aus den freudenreichen, den schmerzreichen und   den glorreichen Geheimnissen zusammen. Zur 
Feier  des  Jahres  2000  fügte  Papst  Johannes  Paul  II.  die  lichtreichen Gesetze  hinzu.  Jedes Geheimnis 
schlägt uns ein Meditationsthema pro 10 AveMaria vor. 

Die Sammlung der Geheimnisse umfasst: 

Jesu Kindheit=>Freudenreiche Geheimnisse 
Die Passion/Das Leiden Jesu=>Schmerzreiche Geheimnisse 



Die Verherrlichung Jesu =>Glorreiche Geheimnisse 
Verkündung und Offenbarung Christi=>Lichtreiche Geheimnisse 

1.		Die	Gebete,	die	den	Rosenkranz	ausmachen	
	

Credo 
 

Ich glaube an Gott den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und der Erde, und an Jesus 
Christus, seinen eingeborenen Sohn, unseren Herrn, empfangen durch den Heiligen Geist, geboren von 
der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, gestorben und begraben, hinabgestiegen 
in das Reich des Todes, am dritten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel; er sitzt 
zur Rechten Gottes, des AllmächtigenVaters; von dort wird er kommen, zu richten die Lebenden und die 

Toten. Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige Katholische Kirche, Gemeinschaft der Heiligen, 
Vergebung der Sülnden, Auferstehung der Toten und das ewige Leben. Amen 

 

 
 

Vater unser 
 

Vater unser im Himmel, geheiligt werde dein Name. Dein Reich komme. Dein Wille geschehe, wie im 
Himmel so auf Erden. Unser tägliches Brot gib uns heute. Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir 
vergeben unsern Schuldigern. Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Amen. 
 

 
 

Gegrüßet seist du Maria 
 

Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade, der Herr ist mit dir. Du bist gebenedeit unter den Frauen und 
gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus…. Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns Sünder jetzt 

und in der Stunde unseres Todes. Amen. 
 

 
 

Ehre sei dem Vater 
 

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, wie im Anfang, so auch jetzt und alle Zeit und 
in Ewigkeit. Amen. 

 
 
 

O mein Jesus 
 

„O mein Jesus, verzeih uns unsere Sünden, bewahre uns vor dem Feuer der Hölle, führe alle Seelen in 
den Himmel, besonders jene, die deiner Barmherzigkeit am meisten bedürfen.“ (Unsere Liebe Frau in 

Fatima, 13. Mai 1917) 
 



****** 

Glückliche	Geheimnisse	:	
 
1­ Ersten Gesetz : Die Verkündigung, Der Engel Gabriel bringt Maria die Botschaft  
Früchte der Geheimnisse :  Demut 
Die  Jungfrau Maria, überrascht von der Erscheinung des Engels, nimmt  seine Botschaft als Aufruf der 
Liebe  Gottes  an.  Sie  glaubt  an  die  Liebe Gottes,  der  uns  als  erstes  geliebt  hat  und  uns  einlädt,  ihn 
ebenfalls zu lieben. Gott stärkt alle, die seine Liebe erwidern. 
„Siehe ich bin die Magd des Herrn“. Dein „Ja“, oh Maria, machte aus dir die Mutter Gottes. Du gibst uns 
Jesus­ unser Weg und unser Leben. 
Heilige Maria, bitte  für uns, unsere Landesgenossen und alle Menschen, dass sie den wahren Glauben 
finden und Gott in ihrem Leben einkehren lassen mögen, um somit innerlich gestärkt zu werden. 
 
2­ Zweiten Gesetz : Die Visitation,  Maria besucht ihre Base Elisabeth 
Früchte der Geheimnisse : Liebe zum Nächsten 
Die Gottesmutter begibt sich eilig auf dem Weg zu Elisabeth. Warum diese Eile? Freude verleiht Flügel, 
aber die Nächstenliebe auch. Dies ist der Grund, warum Maria sich beeilt, ihrer Base Hilfe zu bringen,  die 
es nötig hat. 
„Hoch preiset meine Seele den Herrn.“ Maria, du trägst Jesus in deinem Schoß und bist somit voller Liebe 
für alle Menschen. Der Platz, den du  für Gott  in deinem Herzen  gemacht hast, hat die Größe deines 
Herzens für alle erweitert. 
Heilige Maria, bitte  für uns, unsere  Landesgenossen und alle Menschen, dass  sie  im wahren Glauben 
wachsen mögen und dadurch Werke der Nächstenliebe verrichten mögen, die sie würdig machen. 
 
3­ Drittes freudenreiches Gesetzt : Jesus wird in Bethlehem geboren 
Früchte der Geheimnisse : Die Loslösung der Güter dieser Welt 
Jesus  ist  in Bethlehem geboren. Der Allmächtige  ist ebenso klein und wehrlos auf die Welt gekommen, 
wie wir. Er rettet uns nicht,  indem er uns seine Macht zeigt, sondern durch die zärtliche Liebe, die ein 
kleines Kind verlangt. 
Maria, du hast  ihn  in Windeln  gewickelt und hast  ihn  in eine Krippe  gelegt. Voller Bewunderung und 
Begeisterung,  konntest  deinen  Blick  nicht mehr  von  ihm wenden. Nie  hat  einer  einem  Leben  so  viel 
Zärtlichkeit geschenkt, wie du. 
Heilige Maria, bitte  für uns, unsere  Landesgenossen und  für alle Menschen,  sodass  sie Platz  in  ihrem 
Leben und in ihrem Herzen schaffen mögen, für jedes Leben, das geboren werden soll. 
 
4­ Viertes freudenreiches Gesetzt : Jesus wird im Tempel aufgeopfert. 
Früchte der Geheimnisse : Gehorsam und Reinheit in allen Dingen 
Maria und Josef gehen zum Tempel, denn laut dem Gesetzt muss die Mutter gereinigt und das Kind dem 
Herrn dargebracht werden. 
Du unterwirfst dich dem Gesetzt, Maria, als seist du unrein. Du bringst Jesus zum Herrn, als würdest du 
ihn  für  dich  alleine  behalten  wollen.  Du  tust  dies  aus  heiligem  Gehorsam  Gott  und  deinem  Volke 
gegenüber, das den Frieden und die Ordnung bewahrt. 
Heilige Maria, bitte für uns, unsere Landesgenossen und alle Menschen, auf dass sie dem rechtmäßigen 
Staat, seinen Gesetzten und den Gesetzten Gottes treu sei und dass unser Land ein Vorbild sei, für eine 
allgemein gültige Ordnung, die die göttlichen Gesetzte respektiert. 
 
5­ Fünftes freudenreiches Gesetzt : Jesus wird im Tempel wiedergefunden. 



Früchte der Geheimnisse : Die Suche nach Gott in allen Dingen 
Maria und Josef suchen Jesus voller Sorgen; keiner weiß, wo er  ist. Schließlich, nach drei Tagen, finden 
sie ihn im Tempel, zwischen den Gelehrten, die seine Weisheit bestaunen. 
Maria, mit welchen Schmerzen hast du Jesus gesucht! Du hast versucht zu verstehen. „Wieso hast du uns 
das angetan?“ Eine Sache  ist sicher:  Jesus möchte vor allem den Willen seines Vaters erfüllen. Dies  ist 
der Grund, warum er mit  ihnen heimkehrt. Dies  ist der Grund, warum er später das Haus seiner Eltern 
verlassen wird, um dem Willen des himmlischen Vaters zu dienen. 
Heilige Maria,  bitte  für  uns,  unsere  Landesgenossen  und  alle Menschen,  auf  das  der  Friede und  das 
gegenseitige  Verständnis  in  den  Familien  herrschen  möge  und  dass  die  Familien  eine  Vielzahl  an 
Berufungen hervorbringen möge. 
 
 
 
                                                                                     ******* 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



 
 

Die	lichtreichen	Geheimniss	
 
1­ Ersten Gesetz: Jesus wird im Jordan getauft. 
Früchte der Geheimnisse: Treue zu den Verheißungen unserer Taufe 
Jesus möchte von  Johannes getauft werden. Der Heilige Geist kommt auf  ihn herab und eine Stimme 
ertönt vom Himmel: „Dies ist mein geliebter Sohn, an dem ich meinen Wohlgefallen habe.“ 
Durch  ihn, mit  ihm  und  in  ihm, macht  die  Taufe  uns  zu  Kindern Gottes  und  zu  Tempel  des Heiligen 
Geistes. Wie bei allen Sakramenten, geschieht ein Wunder, das Jesus bewirkt und für die er Zeichen und 
menschliche Mittel verwendet. 
Heilige Maria, bitte für uns, unsere Landesgenossen und für die Menschen, auf das wir die Sakramente, 
im Glauben an Christus, ehren und wertschätzen. 
 
2 ­Zweiten Gesetz : Die Hochzeit zu Kana 
Früchte der Geheimnisse: Größeres Vertrauen in Maria 
Jesus  und Maria  ehren  die  Brautleute  durch  ihre Anwesenheit.  Sie  tragen  sogar  etwas  zur  Feier  bei. 
Maria  durch  ihre Aufmerksamkeit  und  ihre Meditation,  Jesus  durch  die Verwandlung  des Wassers  in 
Wein. 
Später sagt  Jesus, dass die Ehe als Plan Gottes erhalten bleiben soll:   der Mann und die Frau vereinen 
sich durch Körper und Geist   und bilden so eine Gemeinschaft der Liebe und der Treue. Doch  in Kana, 
zeigt Jesus bereits, dass er mit Maria darüber wacht, dass es immer genug vom „Liebestrank“ gibt. 
Heilige Maria, bitte für uns, unsere Landesgenossen und alle Menschen, auf das jene, die durch das Band 
der Ehe gebunden sind,  lernen, Gott zu vertrauen. Sie mögen  ihre Ehe  in einen Weg der Liebe und der 
Heiligkeit verwandeln. 
 
3­ Dritten Gesetz: Jesus verkündet das Reich Gottes 
Früchte der Geheimnisse: Die Umwandlung des Herzens 
„Ich bin gekommen, Feuer auf die Erde zu werfen.“ Erfüllt von diesem Feuer, verkündet Jesus überall die 
frohe Botschaft: „Bekehret euch, denn das Reich Gottes ist nahe.“ 
Jesus möchte mit seiner Liebe und seiner Wahrheit in unseren Herzen herrschen, ohne uns zu zwingen. 
Wenn  wir  ihn  doch  nur  empfangen  wollen  würden…wenn  wir  doch  nur  unsere  Sünden  erkennen 
könnten…. 
Heilige Maria, bitte für uns, unsere Landesgenossen und alle Menschen, auf das wir die Gnade der Reue 
erhalten, unsere Sünden erkennen und uns dem Sakrament der Buße und Wiedervereinigung annähern, 
sodass der Friede in unseren Herzen herrschen möge. 
 
4­ Vierten Gesetz: Verklärung Christi auf dem Berge Thabor 
Früchte der Geheimnisse: Das Gebet 
Der Leib Christi strahlt. Petrus und die anderen Apostel hören nicht auf,  ihn zu betrachten. Ach könnte 
doch diese Erscheinung niemals enden? Aber sie endet und das Leben geht weiter. Und dann…? 
Eines Tages werden wir Gott von Angesicht zu Angesicht sehen. Und nun?  Jetzt gilt es, das Verlangen 
nach ihm zu haben und das Gebet zu schätzten. Mit Jesus sein, mit ihm reden, ihm zuhören, sein Leben 
betrachten;  all  dies  erhält  in  uns  die  Sehnsucht,  ihn  eines  Tages  sehen  zu  dürfen.  Auf  diese Weise 
verwandelt uns das Gebet. 
Heilige Maria,  bitte  für  uns  unsere  Landesgenossen  und  alle Menschen,  auf  das  wir  nie  das  Gebet 
vernachlässigen und dessen Fähigkeit, uns zu verwandeln, erkennen mögen. 



 
5­Fünften Gesetz: Die Einsetzung der Eucharistie 
Früchte der Geheimnisse: Die Liebe zur Eucharistie 
Jesus möchte seinen Aposteln einen Beweis seiner unendlichen Liebe geben.  Er verkündet einen neuen 
Bund, den des Opfers des Fleisches und des Blutes. 
Maria, wie können wir vergessen, dass Jesus, aus Liebe, unter uns, in der Eucharistie ist? Wie können wir 
vergessen, dass er sein Leben opfert und dass er uns sich als Speise gibt?  Nein, wir dürfen den wahren 
Sinn der heiligen Messe nicht verschwinden lassen. 
Heilige  Maria,  bitte  für  uns  unsere  Mitbürger  und  alle  Menschen,  auf  das  der  Glaube  durch  die 
Gegenwart Christie in der Eucharistie wiederbelebt werde. 
 
 
 

******* 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



 
 

Schmerzhafte	Geheimnisse:	
 
1­ Ersten Gesetz: Jesus, von Angst überwältigt, betet zu seinem himmlischen Vater. 
Früchte der Geheimnisse: Die Reue unserer Sünden 
Die Nacht  ist gefallen. Jesus  ist allein und traurig: Unsere Sünden quälen sein Herz. Während er betet, 
sind die Apostel eingeschlafen. Aber er beharrt in seinem Gebet, dieses Gebet, das uns trägt! 
O Maria, die Apostel hatten nicht die Kraft, eine Stunde mit Jesus zu warten. Auch wir werden im Gebet 
zu schnell entmutigt, weil wir nicht genug an seine Kraft glauben. Wir erkennen nicht, dass Jesus mit uns 
betet und unser armes Gebet erhebt. 
„0  Jesus  starb  im  Ölberg,  gib  uns  die  Kraft,  die  Verlassenheit  und  Verzweiflung  des  Herzens  zu 
überwinden, und gib uns das Bedauern, Gott beleidigt zu haben. »St. Padre Pio 
Heilige Maria, bete für uns, für unsere Mitbürger und für die Menschen auf der ganzen Welt; lehre uns 
zu beten und im Gebet beharrlich zu sein, wie Jesus uns dem Vater Einfachheit anvertraut. 
 
2 ­Zweiten Gesetz : Jesus wird gegeißelt 
Früchte der Geheimnisse: Die Abtötung der Sinne 
Pilatus  geißelt  Jesus.  Das  Peitschen  zerbricht  sein  Fleisch.  Keine Worte  sind  stark  genug,  um  seinen 
Schmerz  zu  beschreiben.  Und  die  Wimpern  fallen  nacheinander,  endlos  …  bis  er  halb  tot 
zusammenbricht. 
Maria, hier  ist die Erfüllung der Prophezeiung: Bei  jedem Schlag wurde dein Herz durchbohrt. Wer hat 
mehr  als du das  Leiden  Jesu  gefühlt? Und  jetzt, da du unsere Mutter bist,  fühlst du das  Leiden  aller 
Kinder Gottes, die in ihren Körpern leiden, Opfer von Krieg, Gewalt, Missbrauch und Verfolgung. 
„Lass das  Schwert des Geistes, das das Wort Gottes  ist, beständig  in unserem Mund und  in unseren 
Herzen sein … Was der gute Herr uns bittet, ist nicht, an den Mühen des Kampfes Halt zu machen, es ist 
es nicht entmutigen, indem man sagt: „Macht nichts! Es gibt nichts daraus zu ziehen, es ist aufzugeben. 
Es ist Feigheit, dass; Sie müssen Ihre Hausaufgaben bis zum Ende machen. »St. Therese des Kindes Jesus 
Heilige Maria, bete für uns, für unsere Mitbürger und für die Menschen auf der ganzen Welt; lehre uns, 
mit  frommer  Barmherzigkeit  in  der  Anstrengung,  im  Blut  und  in  den  Tränen mit  allen  Leidenden  zu 
verbrennen, um so zum Frieden beizutragen. 
 
3­ Dritten Gesetz: Jesus wird mit Dornen gekrönt 
Früchte der Geheimnisse: Die Abtötung des Geistes 
Die  Soldaten umgeben  Jesus und  setzten  ihm  eine,  aus Dornen  geflochtene Krone  auf den Kopf…ein 
König,  den  man  verlacht.  Er  wird  geschlagen,  gedemütigt,  angespienen  und  von  der  Gesellschaft 
verstoßen. Alle Soldaten umgeben Jesus, um ihn mit Dornen zu krönen…. mit Hohn zu krönen. 
Maria, ganz wie Jesus, weißt du, was es heißt, gedemütigt zu werden. Wie Jesus, sorgst du dich um jene, 
die in ihrer Zeit verstoßen werden, von einer Konsum­ und ausstoßenden Gesellschaft. 
„O Jesus, der du verspottet wurdest, unterdrücke diese Eitelkeit  in unserem Geist. Löse uns von allem, 
was vergeht und binde uns an das, was nicht vergeht.“ St. Padre Pio 
Heilige Maria, bitte für uns, unsere Mitbürger und alle Menschen der Welt; bringe uns bei alle jene, die 
leiden oder die gedemütigt werden, mit Respekt, Verständnis und Liebe zu begegnen, auf dass ihr Herz 
mit Friede erfüllt sein möge. 
 
4­ Vierten Gesetz: Jesus trägt das schwere Kreuz nach Golgotha 
Früchte der Geheimnisse: Ausdauer in den Tests 



Jesus ist erdrückt von der Last des Kreuzes und fällt nieder. Deshalb wird Simon von Cyrene, der gerade 
des Weges geht, angehalten und gezwungen, Jesus das Kreuz nachzutragen. 
Welchen Verdienst hat dieser Akt im Vergleich zu den Leiden der Passion? 
„Doch Jesus genügt nur ein Lächeln, ein Wort, eine einfache Geste, ein wenig Liebe, um die Gnade in die 
Seele seines Freundes fließen zu lassen.“ St. Josemaria 
Heilige  Maria  bitte  für  uns,  unser  Land  und  alle  Länder  der  Welt,  sodass  wir  immer,  wenn  nötig 
Medizinversorgung  und  gewissenhafte  Pflege  leisten,  die  uns  in  den  letzten  Augenblicken  unseres 
Lebens bis zu unserem Tod begleiten werden. 
 
5­Fünften Gesetz: Jesus stirbt am Kreuz 
Früchte der Geheimnisse: Größere Liebe zu Gott und zu den Seelen 
Auf dem Kreuz, mit ausgebreiteten Armen  für die gesamte Menschheit. Seine Liebe  für uns hat  ihn so 
weit getrieben. Und am Kreuz hat er Durst, nach unseren Seelen und nach unserer Liebe. 
Maria, wer sich, wie du, dem Opfer Christi verbindet, weiß, dass sein Opfer aus der Liebe kommt, die 
Liebe ausdrückt uns die Liebe mit sich bringt. Diese gegenseitige Liebe bringt mit sich die Verzeihung der 
Sünden. 
„Ihr habt  in meinen Prüfungen bei mir ausgeharrt. So vermache  ich euch das Reich, wie mein Vater es 
mit vermacht hat. Ihr sollt in meinem Reich an meinem Tisch essen und trinken.“ St. Lukas 22,28 
Heilige Maria, bitte für uns, unsere Mitbürger und alle Menschen auf der Welt; zeige uns den Wert des 
Opfers Christi; bringe uns bei, keine Angst vor den Opfern und Prüfungen zu haben, die nur eine Quelle 
der inneren Reinigung und des Friedens sind. 
 
 

 
********* 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die	Glorreichen	Geheimniss:	
 
1­ Ersten Gesetz: Die Auferstehung von den Toten 
Früchte der Geheimnisse: Glaube 
Jesus liegt nicht mehr im Grab. Er ist auferstanden! Und er erscheint der Maria Magdalena, dem Petrus 
und vielen anderen…Er lebt! Das Leben hat den Tod besiegt. 
Maria, ist Jesus dir nicht auch erschienen? Dir, die du nie an ihm und an seinem Versprechen des ewigen 
Lebens gezweifelt hast. 
Heilige Maria, bitte für uns, unsere Landesgenossen und für die ganze Welt, auf dass wir an das Leben 
nach den Leiden und dem Tod glauben; hilf uns, auf die letzte Stunde gut vorbereitet zu sein. 
 
2­ Zweiten Gesetz: Die Himmelfahrt Christi 
Früchte der Geheimnisse: Hoffnung 
Maria, wir sind Kreaturen. Wir suchen Trost bei dir und du öffnest uns die Augen,  für die unsichtbare 
Heiligenschar, die uns umgibt. 
Zum letzten Mal sind die Apostel um Jesus versammelt. Und während er sie segnet, verschwindet er vor 
ihren Augen. Jesus ist nun in einer für uns unsichtbaren Welt. 
Heilige  Maria,  bitte  für  uns,  unsere  Bürger  und  die  ganze  Welt,  auf  dass  unser  Glaube,  in  der 
Gemeinschaft der Heiligen erstarke und dass wir nie aufhören, für die Verstorbenen unserer Familien zu 
beten, wie auch für alle anderen Verstorbenen, einschließlich für jene, die ihr Leben für unser Vaterland 
gegeben haben. 
 
3­ Dritten Gesetz: Die Herabkunft des Heiligen Geistes 
Früchte der Geheimnisse: Nächstenliebe 
Maria,  du  Braut  des  Heiligen  Geistes,  mehr  als  jeder  andere,  warst  du  bereit,  den  Heiligen  Geist 
aufzunehmen, denn du hast deine Freiheit nur genutzt, um Gott und deine Nächsten zu lieben. 
Ein starker Wind, Feuerzungen…hier Der, der uns versprochen ward, der uns mit seiner Kraft helfen  und 
immer bei uns bleiben wird! Erfüllt vom Heiligen Geist, reden die Apostel in allen Sprachen von der Liebe 
des Vaters, im Namen Christi. 
Heilige Maria, wir bitten dich darum, dass unser Heiliger Vater, Papst Franziskus, unsere Bischöfe, unsere 
Priester und alle Gläubigen dem Heiligen Geist folgsam seien und Gott in Wort und Tat lieben mögen. 
 
4­   Vierten Gesetz: Die Aufnahme Mariens in den Himmel 
Früchte der Geheimnisse: Die Gnade eines guten Todes 
Maria wird in den Himmel mit Leib und Seele aufgenommen. Der himmlische Hof freut sich. Doch wer ist 
sie? Tochter Gottes, Mutter Gottes und Braut Gottes. Spiegel der Schönheit Gottes! 
Maria, wenn  es  eine  Schönheit  gibt,  die  die Welt  retten  kann,  so  ist  es  die  Schönheit Gottes,  deren 
reinster Wiederschein du bist. Andererseits gibt es die vielen Taten, durch die der Mensch seine Seele 
und seinen Körper verunreinigt und schlimmer sie verunreinigen die Seele und den Leib der anderen. 
Heilige Maria, bitte für uns, für die Kirche in unserem Land und für die gesamte Kirche, als auch für die 
Einheit, den Frieden und die Loyalität innerhalb der Kirche. 
 
5­ Fünften Gesetz: Die Krönung Mariens im Himmel 
Früchte der Geheimnisse: Größere Hingabe an Maria 
Ein  großes  Zeichen  erschien  am Himmel:  eine  Frau,  gekleidet  von  der  Sonne,  den Mond  unter  ihren 
Füßen. Der Vater, der Sohn und der Heilige Geist krönen diese Frau, Maria, zur Königin. 



Maria, Gott alleine ist größer als du. Königin des Himmels, auch wir wollen dich als Mutter der Kirche auf 
Erden ehren, selbst, wenn wir nicht immer würdig, als deine Kinder, handeln. 
Heilige Maria, bitte für uns, bitte für die Kirche in unserem Land und für die gesamte Kirche, als auch für 
die Einheit, den Frieden und die Loyalität innerhalb der Kirche. 
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Breit	um	uns	deinen	Mantel		
	
	
	

Breit um uns deinen Mantel, 
Schirmherrin du im Sturm! 
O dreimal Wunderbare, 
Geheimnisvoller Turm. 

Du Arche des neuen Bundes, 
Du bleibst in den Stürmen steh´n, 
Wirst über die Zeiten siegen, 
Wir werden nicht untergeh´n. 

 
 
 

Wir tragen deinen Namen, 
Mutter wunderbar! 

Du reinste aller Frauen, 
Du Sonnenbild, so klar! 

Du Leuchtturm im Weltenmeere, 
Du bleibst in den Stürmen steh´n, 
Wirst über die Zeiten siegen, 
Wir werden nicht untergeh´n. 

 
 
 

In opferstarker Liebe 
Lass unser Herz verglüh´n, 

Dass Schönstatts heil´ge Saaten 
Allüberall erblüh´n! 

Uns leitet der schlichte Glaube, 
Er bleibt in den Stürmen steh´n, 
Wird über die Zeiten siegen! 
Wir werden nicht untergeh´n! 

 
 
 
 

*** 
 
 
 
 
 
 



 

Lourdes­Lied	
	
	
  

1. Die Glocken verkünden mit fröhlichem Laut, das "Ave Maria" so lieblich und traut.  
Ave, Ave, Ave Maria, Ave, Ave, Ave Maria! 

 
2. Der Engel geleitet mit sorgender Hand das Kind Bernardette an des Flusses Rand. Ave.. 
3. Im Brausen des Windes das Mägdlein vernimmt, dass ihm eine Gnade des Himmels bestimmt. Ave... 
4. Auf Massabiell' schaut es ein strahlend' Licht. Wie solches entstanden, begreift es wohl nicht. Ave... 
5. Mit freundlichem Antlitz, gar lieblich und mild, erscheint dort ein liebliches Jungfrauenbild. Ave... 
6. Der Blick ist erfüllet mit göttlichem Licht, das wonnige Lächeln sagt: Fürchte dich nicht! Ave... 
7. Weiß ist das Gewand wie die Lilie der Au. Der Gürtel ist wie der Himmel so blau. Ave... 
8. Und sieh, auf den Füßen, da pranget in Gold die himmlische Rose so duftend und hold. Ave... 
9. Der Rosenkranz schlinget sich fromm um die Hand. Es wallet der Schleier herab aufs Gewand. Ave... 
10. Mit klopfendem Herzen beginnt nun geschwind das Ave zu beten das glückliche Kind. Ave... 
11. Es schwand die Erscheinung, das Mägdlein ruft aus: "Auf Wiedersehn morgen!", und eilet nach Haus. 
Ave... 
12. Sein Herz aber bleibt in der Grotte zurück und sehnt sich nach dem dort empfundenen Glück. Ave... 
13. Ach! Lass mich zur Mutter, die dorten erscheint, du irdische Mutter, mein Herze sonst weint. Ave... 
14. O sprich, holde Dame, was willst du von mir? Was immer dein Wunsch, ich erfülle ihn dir. Ave... 
15. Mit deinen Gespielen komm vierzehnmal her, das  ist  jetzt mein Wunsch und mein einzig Begehr. 
Ave... 
16. Gehorsames Kind, ich verspreche dafür, dich glücklich zu machen im Himmel, nicht hier. Ave... 
17. An Bernadetts Seite, da kniet im Gebet vor Tag schon die Menge und weinet und fleht. Ave... 
18. Auf schaut sie zur Dame, ihr strahlender Blick erzählt von unendlich erhabenem Glück. Ave... 
19. Das gläubige Volk, es kniet staunend umher und kennt fast das betende Mägdlein nicht mehr. Ave... 
20. Was ist dir, o Dame? So fragt jetzt das Kind, warum bist du traurig, o sag es geschwind! Ave... 
21. Was soll ich denn tun, um dein Herz zu erfreun? ­ Du sollst für die Sünder Gebete mir weihn! Ave... 
22. Es soll die Kapelle aus Marmor erstehn am Ort hier, der meine Erscheinung gesehn. Ave... 
23. O gütige Dame, sei freundlich mit mir und gib mir ein Zeichen, ein Zeichen von dir. Ave... 
24. Man zeiht mich der Lüge und glaubet mir nicht, dass mein Mund die lauterste Wahrheit nur spricht. 
Ave... 
25. O lass dir zu Füßen am Dornstrauch erblühn die Rose, auf dass ihre Zweifel verziehn. Ave... 
26. Da lächelt die Dame: Dein Wunsch sei erhört, doch geb ich dir Bess'res denn was du begehrt. Ave... 
27. Die Blume verwelket, stirbt ab und vergeht. Die Liebe der Mutter für immer besteht. Ave... 
28. Geh hin zu der Quelle. Ihr Wasser so rein, es soll dies ein bess'res Geschenk von mir sein. Ave... 
29. Nun gräbt es die Erde mit flüchtiger Hand und bald schon entspringt eine Quelle dem Sand. Ave...  
30. Es fliesset das Wasser, es hat schon befreit viel Tausend von Menschen aus Krankheit und Leid. Ave...  
31. O himmlische Dame, ich bitte Dich, sprich! Wie ist doch dein Name? Wie heißet man Dich? Ave... 
32. Die sündlos Empfang'ne, so spricht sie, bin ich, die makellos Reine. Nun kennest du mich. Ave... 
33. O leite und führe uns, himmlischer Stern, zum Himmel, zur Heimat, zu Gott, unserm Herrn. Ave. 

 
 

*** 



Fatima­	Lied 

	
	

1. Am dreizehnten Maien im Tal der Iria 
Vom Himmel erscheinet die Jungfrau Maria. 

 
2. Die Mutter des Heilands in strahlendem Licht, 
sie zeigt sich drei Kindern mit klarem Gesicht. 

 
3. Erst halten für Blitz sie den blendenden Schein; 
sie sammeln die Herde und wenden sich heim. 

 
4. Doch spricht aus der Eiche so freundlich und gut 

die Jungfrau. Da fassen die Ängstlichen Mut. 
 

5. Sie fragen: “Wie heißt du, du Schönste der Fraue 
n?” – 

“Ich komme vom Himmel, ihr dürft mir vertrauen.” 
 

6. Ein Rosenkranz zieret, wie Perlen von Licht, 
die Hände der Frau, die so liebevoll spricht. 

 
7. Sie mahnet die Kinder: “O betet ihn gern! 

So wird die Welt besser; das Schlechte bleibt fern.“ 
 

8. Den Rosenkranz zart in den Händen sie hält. 
Wir sollen ihn beten zur Rettung der Welt. 

 
9. Noch fünfmal erscheinet Maria am Baum. 

Wie Schnee ist ihr Mantel, mit goldenem Saum. 
 

10. Den Kindern traut sie drei Geheimnisse an, 
die finden Erfüllung in Zukunft sodann. 

 
11. Doch merkt man der freundlichen Frau an ein Sch 

merz: 
Die Sünden der Menschen betrüben ihr Herz. 

 
12. “O betet! Es tut so viel Schlimmes geschehen! 

So wird auch das Elend der Kriege vergehen. 
 

13. Das sind Meine Sorgen!”. O gebet gut Acht, 
welch’ Botschaft Maria den Kindern gebracht! 

 
14. Es tanzet die Sonne, es trocknet der Regen, 
Maria verspricht ihnen Rettung und Segen! 



 
15. „Baut mir eine Kirche“, so spricht sie von Herz 

en, „hier sollen gelindert, geheilt werden Schmerzen!“  
 

16. Ja, lehre und führ’ uns, wir folgen Dir gern,  
Du freundliche, gütige Mutter des Herrn! 

 
 
 

******** 
 


